
Segnung und Namensgebung für ein tot geborenen Kind 
   
Eröffnung 
  
Der Friede Gottes sei mit uns allen. 
Wir sind zusammen, um … aufzunehmen als Teil unseres Lebens. Wir geben … in Gottes Hände, 
damit er ihr/ihm ewiges Leben schenkt. Wir sind traurig, keine gemeinsame Zeit mit  … zu haben und 
ihr/ihm Lebewohl sagen zu müssen. 
 
Licht und Dunkelheit. Geburt und Tod. 
Willkommen und Auf Wiedersehen. Zur Welt kommen und aus der Welt gehen. 
Von Gott und zu Gott. Beides ist zusammengefallen. 
Es zerreißt unser Herz. Es macht sprachlos und ohnmächtig. Unser gemeinsamer Weg ist zu kurz. 
Wir sind unbeschreiblich traurig, weil wir loslassen müssen, wo ein Anfang stehen sollte. 
 
Namensgebung und Segnung 
 
Liebe Frau …, lieber Herr …, im Vertrauen auf Gott und in der Gewissheit, dass der Name eures 
Kindes in euer Herz und im Himmel geschrieben ist, nennt vor Gott den Namen eures Kindes. 
 
Liebe/r … (Name des Kindes) 
so spricht Gott: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein. 
 
Segen (Verfasser*in unbekannt) 
 
Du warst ein Kind der Hoffnung, unsere Liebe umhüllte dich,  
unsere Fantasie schmückte dein Leben aus. 
Du warst ein Kind der Freude. Wie eine Blüte ging unser Herz auf. Du warst ein Kind des Lebens. 
Wir wollten Leben weitergeben und uns selbst beschenken lassen. 
Du bleibst unser Kind, auch wenn du schon weitergereist bist. 
Du hast sie nicht gesehen, den Sonnenglanz und die Mondsichel. 
Du hast nicht in unsere leuchtenden Augen geschaut. 
Aber du warst und bist umhüllt von Liebe und wir vertrauen darauf, 
dass du geborgen bist, umhüllt vom wärmenden Licht. 
So sei gesegnet an dem Ort, an dem niemand verloren geht. 
 
Abschiedssegen für das Kind 
 
In Schmerz und Liebe lassen wir dich gehen, … 
Unser Herz wird bei dir sein auf deinem Weg. 
Gott erwarte dich im ewigen Licht, berge dich in seiner Liebe 
und gebe dir Frieden (Kreuz auf der Stirn). Amen.  
 
Gebet 
 
Gott, es ist schwer, deine Wege zu verstehen. 
Wir bleiben zurück mit leeren Händen, voll Schmerz und Kummer, gequält von Fragen. 
Wir legen unser Kind in deine Hand. Wir vertrauen es dir an. 



Mögest du es lieben und bewahren. 
Wir glauben daran, bei dir ist … geborgen. 
 
Gemeinsam beten wir:  
 
Vater unser im Himmel 
 
Segen  
 
Gott, der dich sieht, segne dich. 
Gott gebe dir Kraft für den Weg, der vor dir liegt. Gott sei mit dir, wenn dich Zweifel plagen. 
Gott gebe dir Menschen an deiner Seite, die mit dir weinen und wenn es Zeit dafür ist, auch wieder 
mit dir lachen. 
So segne und behüte dich der barmherzige Gott, 
Vater, Sohn und Heiliger Geist.  
Amen. 
 
Autorin: Petra Ziehe 
 


